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Die „Laibachcr Zcitm«^" tvschiillt. »nit Nu^'unhml

dcr l2unn« u»d Fsicrlagc. täglich, imd kostct s^iilint

den Acilagcii im ( s o i n v t o i r g a n z j ä h r i g ! t fl,,

h a l b j ä h r i g ft. 50 l r , . »lit K r c«< b c> » o im l5?!»v-

t o i r g a n z j . <2 ss,. h a l b j , <l st. Fur die Zuilcllu,!^

i»'s Haus sind l) a l b j . '»N l r . inshr z» >n!richt,n. Pi i t

dec Post p o r t o f r c i g a n z j . , unt,r .ssrsiî blNld »n?

gldnlcklsr Vldressc 15 st., h a l b j . 7 fi. 2,» kr.

^ » s c r t ion 6 gebüh r f/ir eine Warmond-Spali tn

<eilc obsr l>s,l N.n l l , ocrsclben, isi j,>r lmalige (5in

sch>ilt>,i,z U kr., snr Hmaligs « lr., für 3malig, lN l r

>>, s. w, .?» di,^>! <Hlbl'is>iln ii^ »i'ch s,r I iü 's l t io iX

stäüN'tl pcr.'!<) lr. für , i l l , j>dsSm.,ligc Vinschaltxiig

„ in;» z>, rcchnen. Inscr^Ur bis l « Z . i l ,n l<.'sll>, l N

l)» lr. siir II M a l . l fi. ^0 l r . für <i M a l »,id 90 l r

sü! l Ma l (»lit Inbegriff dlS ^nsirtirnSstämp,!«,)

Caibather ZeitunH.
Amtlicher Theil.

^ V c k k. Apostolische Majestät l,abe,l mit Al!cr<
höchster Ontschliegnng vom l0 . Mai d. I , eine bei
der böhmischen Staatsbuchhaltnn^ erledigte Vizr>
Bnchh.ilter.'Nelle dcm dottier» Ncchnungsrathc A„to»
^ c i l allcrgnädigst zn vc'.Ieihcn gcniyt.

K a i s e r l i c h e V e r o r d n u n g u ^2. M a i 1»!li),
wirksam für den ganzen Ulufailg dcs Vieiches. »„it
Auönndme Dalmalicns. drö lombardisch-velnlianischen
Königreiche« und der Miütärgrenze. m Betreff der
lunfligcn Bcstenlrnng des Verbrauches von Wein und

Fleisch.
I " der Absicht, l,m die Verzebrungssteuer von

Wcin n,w sslcisch >mch möglichst gleichmäßigen, der
Gcrtchtigkcit cnlspicchendln u»d einen sinsscmrssriK'!!
Beitrag zll dcn allgrmcincn Staat^clf^rdclnlsft!, sichcvn-
dcil Gillodsahrn ciüzurichl.'ll l»w ill sm'Mt i^cr Vs>
niihliii^ dcr l'i^hcr gcsamincltci! Oif^wlingc!,. fiüt'c Ich
„ach Vcnic lMmg Mci lnr Minister »nd Anl)öl»„ss
Mc i „ l s Rcichövatln-ö ftstzlischc,,. was folgt:

^ . l . Die in Folge Mcincr Entschlirbnng uom
2 l . Nol'cmdcr !8!l0 mit dcn M ims t t na l 'Vno t tmm.
gc„ vom 2!l. Noosml'er l«.'i0 »nd ! ' ! . Zrblnar 18i>1
(N. G. V. ?>r. ^Ul» »lud 40) »"ll'cr dir Vcslcllcni»^
rrS Wci». u»0 Fleischvcvl'ilNichco i» Mcii,s,n K^in^.
»richc Ul'gavl,, dcr scrl'ischcn Woiwodschaft mit orm
Tcmcscv Äanatc m,d Mcinsm Gro^'inslcltthnmc Sir>
bcnliin^cn c»'MchNc„ Vlslimmm'^cil dlridc» i» Wivl>

scnttlcit. . .
A»f dcr Grundlage dicsev Vlslimmungcn und der

Mordmmqcu Mcincv grgc.'wäriigcn Pcrmdnmlg wni?
dichlbk Vcslcncnnlg in drn grnanntcn Kvonlm.on'!'
mchcU'alb der acschlossrlicn Slädtc mich ans die ^)Ne,
dcrcn Vcvölkcnmg d.c Zahl uon 2000 (^in.vodnern
"'cht i idrrs^lcitl,. und i» glrichcm Umfange anf Mcin
^"''grcich ^roat'icn nnd Sla^oincn an<3gsdrhn!.

i->. 2. Die gleichen Grnndsäyc Yal'c» anch, fo<
weit nicht Meine gegenwärtige Verordnung over bc«
sondere Anoronungen eine Abweichung vorzcichmn, in

dru l'il'riqen Gsl'ieten Mcines Reiches, außer dem
loindarc'iich'^cüttianischln Königreiche. Dalmaticn und
der Militärgrrnze sin die Vcstrlirrilng des Wein« und
zilisdwcvdrancheö zur Richischnnr zn dilncn.

8- l^. I » sämmtlichen, unter den ^ , 1 und 2
l'lgliffcnen rändern l'leil't das Eleuclau^maß vom
Wcinc. und wo der Ol'stmost dcr Vclzehrimgösleucr
iliuevliegt, von cx-msell'ln mit den. i'urch die l'i^l'cri^
gen gcscpliche» Aüordnnngen festgcseytln Vcträ^cn.
üi^l'csonocrc i» Ti ro l und Povarlberg nach den daselbst
liis zum Jahre 1«4tt glseklich ^stimmte,, Tarifsänen
auch für die Zukunft »ng/ändctt, l'llr werden diese!»
l'en nach dem gsstplichl,, Verl'ältnissc von der Con»
vcnlionS' Münze auf dir öslerr. Währung nmgeseyt.

) n den im 8- l geimnntcn ^'ändi-rn hat daü für
die Ölte dcr drillen Steusiklasse l'eftimmtc Steusl»
ausmap lüi'.slig auch für die Orte zn gellen, d.reü
Vel'ölklruiig 2000 Eiim'olmlr »ichl ül'erschrlilet; wo>
gegen für die geschlosftncn Städle daftlbsl die Gc!.'lchr
für Wcin mil 1 Onloen n,w ^0 Neulltnzsrn, für
Weinmost und Weinllandeu.Malschc mit 3 ViMheilen
oilses Betrages bestimmt wird.

§. 4. Dilsc Bestimmungen (K. ly glllcn in den
nntcr dem ^ . l begriffenen 5/ä»oclu cuich von dem
Ausmaße dcr Steuer vom Fleischverbrauchs.

Hur die unter dir, Anordnungen des H. 2 fallen»
een äill.'illändcr seht dcr angeschlossene Tarif das
Sll„cl'nl!S„mß fiir oic i» An,cylma der Vcr^ehlunaö.
I l ' .ur >uch. . , , lMchi.ss... c,s,.n.cn Olle vo.n Schlacht,
uno ^lcchmeyc o..m. . , » . ^,.sch, s,,. Das Änc«.
mab dcr Vcizrhruiig^lcurr uoin <Flc>,churrl'l.n,chc ftn
die glschlosscncn Kläolc bleibt lingcälwlr:.

§. ll. Dic Miycbung der Veizli/rli»^ösil-ilrr uoin
Wei i l ' , Most» uno 5>eisch'Ver^ralichc in ool nicht
geschlossenen Orten, deren Bevölkerung 2000 (5,n.
woynrr übeisteigl, ivlrd nach den, Ermessen dcr Fi>
nanzvcrwaltung

l») iin Wege t>cö srelwilligcn Ucbcreiilkoilüncnö über
eine ralcnwlisc zu eittlichtsnvc Pauschaisunline
nut dcil GemclüdlN, oder so weit en» jrciwMigcü
Ucberclnkommcn nicht zu Stande kommt,

li) im Wege der Vclvachiung. oder abcr

<:) du,ch ihre eigene», Bestellten unler Anwendung
dcr für die Einhebung der Sienergebühr nach
dem Tarife erlafscnen Bestimmnngen eingsleitet.
§. <>. Dcn Gemeinden, mit denen üb,r die Ein»

l)sl'ii»a. der Sleuergrl'ül'r ein freiwilliges Nebnein«
flinmcn G, »̂ l l l . «) geschlossen wuvde, bllibt frei-
glsl l l l t . lnusrhalb der Glenzen diescs Uebereinlom»
mcns die ilxicn durch dasselbe überlassene Stluergc<
bühr. so weit solche dieirlben nichl nnmiltelbar scll'll
^li treffen bat. mit den Neäne» eines Pnchtlls» t>er
Stener'Elnhsbnng s^, 7) ron den ein;«-!""' Steuer»
l)fi'chl!gen enlwedcr nach dcr dießfälligen Vorschrift
gclcgenhsitlich dcr einzelnen stenerbarlN Akte nach dem
Tarife odcr im Wege des freiwilligen Ucbercmlom.
mcils über eme Pauschalsumme kinznl'eben.

Ueber Beschwerden, die sich in Absicht auf die
Steurrbrmcssllng oder die Ansl'ibung rer ;nr Hand»
ll.ibling dcr Besttücrung eingeräumlsn Maßreglln von
Seile eiilzelncr Slcucrpftichtigen oder andi-rer Perso»
ncn gegen Verfügungen dcr Oemeilioen ergebe», ivelchc
oic (^,nhebung oer Steuer übernahmen, entscheidet
für den Fa l i , als eine gütliche Ausgleichung dnrch
l>ii^ vmgeseptc politische Przi l lsaml nicht rr^iell wer»
de,i sollle, dic Iinanz BezirkÄbebölde nnler Freilassung
des Rckuises.

^j , 7. ) m Falle einer Verpachtung >H, .'» l i l . l>)
lrüt der Pächter in die der Finanz Verwallung zu>
siebenden Rechte nnd Verpflichtungen gegenubrr den
Stenerpstichtigen. Ausgenominen hicvon ist die Ullter«
silchnng u,id das El l lünlniß über alle Arten von
Nl-lü-ilrelilügln der Gefäll^vorschrlften. Diele Amls»
l,!indllli!,ir!, nnr' Enlschridlingen dllibe» den dazll be>
lll-llis» Vsl)5ie>cll vl.'ll'll'alten. Das Rschlövrlialtiüs
zwischln dsinVsr^yllüig^stliisi'Pächlss lll>c> oc,- Finanz.
Bl-rwallnng wird dnrch dic P.'chtl'l-l'll^'.is ssslraslt.

(Schluß f l'! l,,,)

Nichtamtlicher Thcit^
Lni l»ach, l i ) . Ma i .

Die .Oesterr. Corr." vom 18. d. M . schreibt:

Die «Wiener Zeitung« vom hentigen Tage meloet.

Feuilleton.

Ücber das wahrscheinliche (^nde des
ältesten Bruders Louis stapoleon s.

^ 3 > n Artikel der ..Militärzlg.« enthält dmübcr i>u
Wescnllichen Folgendes:

Die meisten Schusisttllcr. die über das m'lc
Attentat des ^ouis Napulcou Bonap.ntc und scins<z
ällcrcll Bruders Napoleon ^udwi^ ^^borcll t l . Ot>
lobcr l80^l) vom Jahre l t ^ l geschll^'.n. sagen kurz»
weg: der ^ehttre wäre einer Masclulrankycit aul 27.
Aiarz I ^ l l i cilegen; Andcrc bchlinpt.n, daß sein Tod
li>i gehtimnlßvollerwar. Angesichts dieser ucrschicrcucn
^»nahmen sei es mir gcstatlcl, als Zeugc uno Belhci>
liglcr dcr Vorgäxge aus jrucm Iayre incüic hochl'l
wahrscheinliche Vcrmulhlmg über Das «Verschwinoen
dcü Napoleon ^ouis" dahill auözlisprechlu, das< der-
selbe in dcm kleinen Gefechte l>ci Ri ln in i , 2^i. März
lUAl . w>lchcs diescu kurze» Felozng ebcn so lasch alo
erfol^rlich ciltschied. znsauxncngcyaucll wurec, wäbreno
sl'N jniigcrcr Brudcr. dcr h.uligc Beherrscher oer
ssranz^scn. in das von» 5lan>pspla!) querselc^lil k.nll»
' ^ 0 Schrülc cnlf.rnic Rimini si.d zu rcitcu vcrmochic,
^cach dcr Bcsehuug der S ta t t Bologna, welche uno
srolvillig ihic Thore öffilllc. übernahm Generalmajor
Kai l Baron Mengen Die Avanigaroc dcs gegen ^n>
tt'na bcsnmmlc» Htorps. Am 24. März i d A l Abends

in Forlimpopoli eingetroffen, wurde aus dcm dortigen
Bivouak Tags darauf dcr Marsch wieder fortgcscht. zu
Savignano abgefüttert und sodann writer marschirt.
An bcr Spihe der itolonilc ritt der Genralmajor Ba>
rou Mcngcil. Hauptnlann Johann Graf Nobil i , dcü
Gcn.'Qllalticimeislcrsti.bcs, Obclsllieutenaiit Allg. Graf
BeUl'g.irl).'. .^omluaudant der Dl>igo»erdio>sion, Rill«
meistcr Fürst i im l ^iechlliisleiu. ^icutculint Umlallf.
^olumanoant einer halbe» ^iv. ' l lcr icballr l ic, einige
^rdo»nanzcfslzic>c und >ch als ^olüin.üioanl der Hu
sarc>U'ivisl0l,. Es war ei» ncblich trüber, regnerischer
T>>g u»d v.iläusi^ die " . Nachiuill.'güllunie vorüber,
als wir bei eincr Kapelle aulaügtcu. Da knallten
z,vci Slgnalschüsse. Ein Hus>>l lam zuruclgnillcn.
niil der Mclming: ..Eiiii^c hundert Schrille vor uns
sperre eine fciudliche Iüfamcricmassc dic Straße."

Nebeu cen> Ki ichl l in, >vo wir uuö beiandru, w.i
ren ctiuelchc Häu,er. welche u»s die Firuftchl bcu.ch'
in>!i. Der Gcncral befahl: »Der Zlig Husarru habe
sich »ahn' zu überzlugcn". woraus Hur!! Html '̂ica>
ltlistliü vorspllü.ill- n„l> sich lnii dem Zuge auf die
vie Straße sperrcodc Nebclicmuassc slürzie. ivelchc dic
Gcmcb.rc wegwarf. Diese Fclgcn uichl mehr beach-
tend, sprengie, dcr Fürst mit scincu Braven weiter
vorwärts, a>wn die Thore d>^ uur ^00 Schritte
ülifcrüicn N'lmini warm geschlossen uul> ciuc erfolg,
lose Ge>vchr,a!vc vom Wal!c zc'gte, daß dcr Zug
l.'l'Ncrba»d nicht nciler vorrriligcu könne und uin.^eh.
reu uuchle. Dicsc lbcuigru Minlllcn bnnltUl,' die vcr-
uachlässigir Rebelleusch^ar. ibre Gcwcbrc'wicdcr auf-
zuhlbc». sich himcr cc>n llbtürcn Zaune längs dcl
Straße auszustellen nnc» c,uf rc» rü^lchrc»0ln Hus<^

rcnzug zu fcucrn. wobei OblrlieMenant Ioftpl) ssn.
mis, ein Korporal, 4 Gemeine. 9 Pflrdr tor-t blie
bcn u»d der tapfere Nitlmeislcr Fürst K<nl il.cchlen!
stein, 4 Gcmcolc »ebil li Pfcrden verwu„d,t lvm?en
l er Fürst kam auf seinem gleichfalls blcislrtcn Pfs,de
znrücl, die unversehrt gebliebenen zwei Korrc'rals m,d
2:i .pnsare». nicht wissend, daß er ve rwund s.i n„d
»i der Meinung, rr hoble t'lc ganze (5ölaoron l.crbei
folgten ihn» nicht nach. smioern bei-lüen sich sas
^Icchtenthl'l' cinzubrüclen. ftclc» wülhcud übcr die
Nebrlttn her. welche sogleich wieder die Waffen wea.
.l'arscn, und mepcllc» lcren Viclc »ll0sr. Da eiliob
>in jlinger Manu seine Stimme anf deutsch- "ts.
daö bei Euch illiegsgebrauch. Wel.rlose u« mord"en''
^l.'l scio keine Solra len. sonoer» Räuber Mörder ' "
Und dcr .vusar An^rc.s Palazsdy rntgegnete aebro.
chs» deutsch: „ N i l Husar Rän^ r . ^dr S u kbnl,
Räuber, Mmder, Gc.rchr wegw.r fcn / .v icd^ u !
bcn. Ol.crli.ulcua.tt lodlichicß.,,. .„,d so vu l 5>m'ar

mit ac.pal.cncm ^opf sicl der Prinz z.. ^ d e n D i
le.nd >ch.n Kanonen versti.m.nlcn bald. Dcr F ei nd wa
eMgst g roben , d.c z..nel'mcl.de Finslcr. ß nd die
^ nallung der eigeueu Ti..Ppe gcstalle.e nicht, ib..
'vcllcr zu uenolgeu. Daß wir zwei Napc>lsonic.s,l
gegen uns hallen, wußlcil wir gar »ichi. Dis Vor.
po„.n wuldol au«gcsl>lll und anßcrdall' Rimini ein
ragcr bczogcn. Aul 2l). März liafen wir in Aneona
ei». n.ädrcno deu ^ Tagmäischcu koinileu »vir leinrn
ü'cind n i l l r ericichc». l'is a»:f einige Nachzügler,
wclche sich obnr Gegeoweyr gefangen gabln. Der
Korpskommandant FM^'. Mcnrad Baron GeppcN
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daß Sc- k. k. Apostolische Majestät nüt Allerhöch«

stem Handschreiben vonl 17. d. M. ccu Herrn Grafen

ro!' V u o l» S ch a u e n ste i n auf drsscn Äittc scinc,?

Amtes in Gnaden zu eiltheben, unicr Vczeugung der

vollsten Auerkennung seiner gclcistclcu Dienste als

Staatsministcr. uno den bisherigen bcvollnlächligtcn

Minister nnd Präsidial »Ocsandtc» am deutschen Vnn»

dcstagc . Iol iann Bernhard Graf,» voil N c c h b c r g

N otl» e n l on.» e n . zu Allerhöchftihrem Minister der

aliswärtigen Angclcgcnl'eitsn i!»d des kaiserlichen

Haiises zn cinciiN'N c^crnbt babc».

Zl l dicscr Vittc lim Enthcbung vom a, h. Dicnstc

l'at sich der Hcrr Gr.if v. Buol > Schailsust<in durch

Gcsundhcttscücksichtln. welche schon frnber, m lcytc»

rer Zcit aber i» Folge einer rastlosen li»d cingcstreug-

lcn Thätigkeit besonders sich fühlbar machten, bewo«

gen gefunden.

Wi r haben wohl nicht nöthig darauf aufmcrksanl

zu machen, daß der Nücktrin rieses hochverdicutc»

Staatsmaunes. wllchcr wälneud nichr dc»n 40 Iah»

reu in verschiedenen Stellilngcn und zulcht in der

hohen, die rr »lin verläßt, mit Treue lind Hinge-

bung seinciu klnscrlichen Herrn und dem Vaterlandc

gedient hatte, in de» Priuz>pic,i k.inc Aenderung

herbeiführe, auf »reichen d̂ c Politik Oesterreichs von

jeder ruhte und nach dem allerhöchsten Willen fortan

ruhen soll.

M i t der Wahrung dcr Ncchte und der legitimen

Interessen der Monarchic verbindet sit die vollste

A»>rk,l>n!!Ng lind Achtung der Rechte anderer Staaten.

Uebcrgriffcn fern, siebt sie in dicscr allseiligen

Achtung und Wahrung des europäisch?,! Nechtbcstan«

dcs u»d in der darauf beruhenden Erhaltung des

Gleichgewichtes unlcr dcn Mächten Enropa's die erste

lind wescnll'.ä'ste Bedingung der Woblsabrt allcr

Staaten und Völker, die einzige Grundlage, nnf

wclch.r der Friede nut seinen Segnungen fur geistige

un? inaicriclle Enlwicklllng erballeu. und wo er gc»

stör! w i rd . »eu g,gründet und befestige« wcrocn kann.

V a i l i a c b , l 9 , Ma i .

Das richtige Wort um dic Operationen dcv Ar
nieen in I ta l ien , wie dic Operationen einiger Mächte
zil bezeichnen, ist: Nckoguoöziruug. England hat abso.
Inte Nculrali lät beschlossen. Da aber Euglaud ali<
bandel» und schifffahrltreibcude Nation von jede»,
noch so lokülisirten Krieg in scinc» Iutcresscil li„ai>'
gen»hm berührt w i rd , so kann cs auf ric Dauer nicht
bloßer Zuschaucr bleiben, und die «Ost 'D . P." Hal
gau; )iccht, wcnu sie meütt, dic Neutralitätserklärung
dienc England, lim Zeit zu geiuinueu, zu den ausgc»
dcbnlesteu Nüstungen. wozu ehemals das Spiel mit
linem Kongresse Napoleon kirnte. England bleibt
ncu t i . l , l><s eo qcl'örig vorbereitet ist. und weil es
kciueu der vcidcn Gegner begünsligen zu wollen er>
klärt, hat cö aufgehört. Franlrcicho Altiirlcr zu sein,
Die Neutral ist ist dcr erste Schritt gegen Frankreich.
Durch die Neutralität erklärt Engiaot). daß ibrn
Frankreich nicht im Mindesten nahcr stünde, als dcs-
sen Gcgmr. T ic Proklamation dcr Königin iü die
Kündigung des disdcrigt" Vcihällnisscs einer grmcin»
sannn Politik nach Anßcn. Liese ^ülldigung bat be>
rcüs praktische Felgen, welche den Franzosen bald
süblbar sein werben. Den Bedarf an Äohlen bal dic
fraozösische Marine zum groß»n Theil aus England
aedeelt. Dic Ncutralitäls > Proklamation schneidet dcn
Franzosen diese Bezugsquelle al' u»d iyrc Schiffe
wcldcil bald diesen Ausfall empfinden

Tic «Presse" crzäl'It rein Pariser „Sonntags'
Courriel" nach. es bestehe ein austro>lürk>schcs Bund«
»iß, Ter Vcrtr.'g lege der Pforte die Verpflichtung aui.
an der Donau und in ihren an Oesterreich grenzen«
den slavischen Provinzen, lie znr Aufrcchthaliung drr
Nuhe nothivcndigcn Trlippen ziisammeilzuziche,'. Da>
gegen verpflichtete Oesterieich sich, an dcu Grenzen

wurde ;n Aneon.i im Palazzo der Königin Hortense
einlo^irt; cr rächte so ritterlich wie einst Alcranoer:
„ l ^ ' I I l l M ^s>7».'l« . U!N slMlN!^ l l C!'Ii!lVi5 »s>N .^ l l<>«,

ignorirl^si. ' und lirü sie sammt ihrem rckoii'.'ale^i-
rcnden ^ohne . rem jsy i^ , , ^Herrscher Frankreichs,
l^omö Naroleon Vouarane. ,m. danncn zieden. V a ^
geschah .Ü'er M't der Veichc »ines angeblich an c^n
Masern uerstorbenen a l l e in Vrn^c^ Napoleon ^ouis?
Wo wurde d'eser begraben? Nich.s ist ,o.u»schsinlicher'
als daß cr Derjenige w . n . dcr vom H » s ^ „ A,,dr,as
Palazsdy zusamnicngrliaucn. in t r r Grude niit dcn
übrigen RlbcllVn rü l 'c l . uorausgcsehf. wenn dcr Pri„z
der denlschen Sprache kundig gewesen.̂  was wohl
nicht zu l'ezwsif'ln sein möchte, lv I . Ii!, v. I . , 7 s
Obllst.

'Nontencgro's. Serbiens und dcr Donaufürstenthümer
Truppen aufznstelle» :c. (5<̂  gebort dicß in ric Kalc<
goric r>cs UnglaubwürdigsN. Oesterreich wilo in dcr
lllis,uärligen Politik seinen Prinz-picn tre» bleibe» und
darum auch 5ie Pforle uicht zu Provokationen hi>>:
oräügeu, die ihr jedenfalls zum Nachtheil gereichen
dürfte». Ucbcrdicß hat die Türkei bcreits crklärl. sich
nelltral verhalten zu wollen. Es ist dahcr als nn>
zwcifclbafl aozllnehnicu. daß die Geschichte vou d>escln
Vertrage einc „französische Ente" sei.

Wenn sich t>as Gc.ücht bestätigt, d^ü Tl'ouve-
nel uni) ^or!? Nercl!fft ihre Gesanotschaft^postcn in
Pcra wieder antreten wcrrcn, so dürften oic Blicke
sich balc, lvicdcr oen Vorgängen am Vosporus zliwe,"
dcu. Es scheinen dort Dmgc vorzugehen, über welche
jc!)t noch sin dichter Schleier liegt, dcr »ur zmrc-ilc»
sich lüftet u»d dllrch solche Ereignisse wic in den Do>
uauIallDcru uud iu dc« slavischen Provinzen dcr Tür»
kci stattfinden, z. V. dcr Uebcrfall der Festung Klo^ul.
Anlaß zn allerlei trüben Ahmmgcn gibt.

Korrespondenz.
W i e n , l « . Mai .

-7t Wcnn dic IcNlcn Vcrlincr Nachrichteil über
die Mission dcs Herrn 'General WiUisen sich bestätige,,
und deiftlbe wirklich rie Aufslcllan,, z,ocirr Hecrc. dcs
einen im Osttn uutcr östcncichischcm Oberbeschl uuo
c>cs anderen im Wcstcn nutcr preußis^cin Kom>
mando. zu versinbarcn hat, so erscheint radurch d,c
Situalio» für cie nächste Zukunft ives^ullich gcklärt.
Es ist keilt Zweifel, daß dicsc Koalition das Gcgcn.
gcwicht geg.n cie gleichlautende!! Tendenzen Frank-
reichs und Naßlando b>lc>en so!l und wiro. Allch der
Zeitpunkt uno die Eoculualitätcu, wann diesc Koali>
lion in'o .̂'sben lrclcil w i rd, ist hellte nicht mchr so
ungewiß, wo man weiß. daß man in Fraulrcich bc<
,'liiö sciuc Aüslrcnglinglll zll theilei» uud auch nach dciu
Nbriu zu wiiiocn beginnt. Anstreuguügcil. dercu Ziel
Allcm zll Folge ullr Die Bildung eiu>r formiDal'len
Rhein »Arm e sein konucn. ^l'iuc'cr klar a!s die Po
sition oicscr vier Großmächte erscheint im Anginblickc
noch oic S ic l luug. welche Englauo cinnelxncn wirc»,
Offen gestauten, glaubt hicr an die so absollit klin»
gc:>oe Nclllralilätscrklärling dcr Königin Niemand.
Nlcht. als ob e,? dem Charakter deS schlvachcn uno
unschlüssigen, stets nur auf oie eigene Erhaltung bc-
dachten Kabincts Dcrby allzn ferne licgen würde, dies»'
Nculralität zu bciuadre». üiian glaubt nicht oarau,
wcil nun» ml devri» Äiö^lichkcit ül.'crh.ulr't ziucif^lt.
Es ist sl'szar ziemlich ^tcich^ilti^. ob ^ovd DcN'y mw
sein Kabillct wirklich am Ruder blcü'cn, od.r ob sie,
was uicht m'möglich erscheint, dcimiächl't v.N'der üb.r>
wicgenrcn Opposition sich zurückzichsil lliüsscn. Dcnn
jcdc, luic immcr Namen habende Ncgirrung wird eine
eer Erklärluig ^'oro Tcrby's äh'illchc Erklaruu,, bczüq-
lich dir Haltung gegcuül'cr von Frankreich >» ihr Pro>
gramm aufnchmcn uno darnach handeln müssen. Für
das Ministerium ^oic- Derby'S wird aber dann dirsc
Neutraliiälsciklärung uur dcr lcl)tc. obwohl uicht allzu
llnbldlnllichc aber ocunoch frllchtlosc Vcrsuch einer
Transaktion mit eincr bekannten Fraktion gclucse» sciu,
Dicö ist die Ansicht von dcr momentanen ^age ocr
Tinge, wie sie sowobl in dcu klcincrcn als in dcn
größcrcn Kreisen gegenwärtig herrschend ist.

General WiUiscn wird dcill Veruchnicn nach,
nachdem er zu wiedcrbolien Malen die Ehre einer
bcsoudcren läügercn Alil'icnz bei S r . Majestät ocni
Kalscr gcnoß, sich mit dem hcutigcn Abci.dirain dcr
Nordbah!» nach Berlin zurüctbcgebcn. — Dcr neue
H.,r Milllstcr des Aeußern. Graf Rechbcrg, hat die
i/eituug dcr Geschäfte bereits uberuonnue». Hcrr
Graf Buol'Schaucustcin wiro scm Verochmen nach
sich vorläufig auf seiüe Vi l la l>si Euzcrodorf, spälcr
aber zur Wiesel Herstellung sciucr Gcsll'iohcit nach
Karlsbad gcheu. — Hellte gingen die kais. Fo>,vgo»ö
nach dcn kais. ^ustschlösscril ^arcnbnrg, Schöublliilu
llnd dic dcr Hcrrcn Erzbcrzogc »ach Badcu ab. Mau
glaubt, daß l'is Endc dicscr Woche die Mitglieder
?cr laiscrl. Familie sammt llüd soxdcrs den t'llßjäbri
gen Somlncrau'entbalt in den betrcffend.-» kaiscil.
Schlössern gruommcn habcn dürsten. Zdre Majestät
die Kaiseri» in ^areilburg. Ibrc kais. Hoheiten Erz.
bcr^og Fraoz Karl und Frau Erzherzogin Sopbie in
Schöübrunn. Ihrc kais, Hoheilcn die Fraueu Erchcr«
zl'giuncu Elisabcih, Hildegarec uni' Marie alls dcr
Wcllbui'g bei Baden. — Die ilalienischc Stagionc
bringt hent«-. also nach dem Verlaufe e-es ersten Dr i t
tcls. ihre crste Novität. Es ist dieß „kl i^n Vülüx-«"
eine tragisckc Oper. T M von Pian>. Mnsik von
Paccini. Dic 'Z»t,m,s. >velche gesteril der Gcncral.
probe beizuwohnen Oclc^enheit h a t t » , verspreche» sich
von diesen, übrigeus ber,its ältercu Werke Pacciin'»?
keinen große» Erfolg.

P. S . Während hellte nnd gestern mehr als je Gerüchte
über ein.li eclataulercn Zusammsnsloß dcr Truppcu
in I ia l icn lursivcn und die Bö',se so wic ras große
Publikum in Spm'l l lMg u»d Aufregung vers>Z)te».
bcmüdcn sich die „M i l i t ä r 'Zc i l ung - nnd nach ihr alle
Abendblättcr zn denwüstrircn. daß von einer größeren
Affaire vor 14 Tagen gar leine Ncde sei» könne.

D e st e r r e i cb.
W i e n , l7 , Ma i . Um das Versatile» bei Grund»

einlösn,,gcu i» Tirol und Vormlberg zu cilcichlcril
uud cc» Parteien die gebührcndcn Entschädigungsbe'
träge »nit möglichster Bcschlcllnigllng zu veischassen,
haben Se. k, k. Apost. Majestät mit dcr Allerhöchsten
Entschließung vom 22. April !8.'i!) zu geilehmigeu gc>
ruht. d»ß das mit ler Ministerialveroronling vom 8.
Dczcmber I^.'üi vorgcschricbcne Vcrfabreil bei Grnnd»
cinlösung,!! für Slaats^isenbahübautc,! mit den erfor«
dcrlichcn Modisikalioncn auf alle Gruudeiülösungcn,
wclche im Wege dcr Ei'proprialiou für öffentliche
Zwecke vorgenommen werden, ansgedehnt werde. Die
Verbannung i,,,^ Enlschciduug über Grundriulösungcn
zu öffciitüchl-u Z,vcckcn. es mo.̂ c sich um die bleibende
oder zeitliche Al>t:ctuug von Gruiwstückcn. Gebäuden
oocr soustigcn Bauobjekten im Wcgc dcr Eroroprialiou
halldclü, kommt dcn biezu gescl)!ich bcstimmtell Orga.
ne» unter Vorbehalt dcr höheren Berufung zll. Dicse
Organe hal'cn zu Folge der Verordnung dcr k. f.
Ministe, icu des Innern , dcr Instiz, der Fiüauze» uud
dcs Handels- dann dcs b. Armcc > Oberkommando's
rücksichtlich der für die Erreichung des öffeullichlu
Ziveckcü erforlorlichen Grundüücke oder sonstigcn Vau»
objlk,s iil Gcmaobcit dcr Bcstimiliungen l r r ^ . 3
bi'5 einschlicßüch l!l eer Miiiistelialvcrordunug vom
6. D>z. 18;'>i> voizngcbcn, jedoch dic Beslilumungln
dcs H, 12 dieser Verordnung nur insofcriic anznwc»'
den. als das eingclöste Objekt nach Maßgabr dcr
bclichenden Gcscye cin öffülüichcs Gut w i rd ; dagegen
iu d.'iu Falie. als das ciügelöstc Objekt in das Staats»
vermögen übergebt, nach erfol.,ter il> istung oder ge»
richlllcher Hi,!!.-l!egll!ig des Entschädigt,ig^belragcs a:l
dic Inttrcssculcu dic lastenfreie Eigenthnmsubcltragung
in den Vcrfachbüchern cintliit. Zugleich wllrdc bc«
stimmt, daß dic. Abtreiung dcr zll össcnllichem Zwecke
crfor^crlichcn Gruüdstücke oder andcrer Objekic und
die Nebcrgabl dersclbcil durch dic im §. !) dcr Ver>
ordnliug von, 8. Dez. 18ii.'i angeorducle Vcrbaudluug,
so».'sit dieselbe di>- Frage der Entschädigung zum Gc»
genstaude bat. uicht gebcmml wcrdcu kanu. Den
Eigcnlbümcrn. welche vor der Leistung der Extschädi»
gung aus den, Vesiye und dcr Vcnühnng ihres Ei,,eN'
chums gesetzt wclden. bleiben ihre Eulschädigungsa»'
sprüche volbel.'alten. Es saun jedoch die Ablreluug
uud Nebeigabe der crpropriiitcu Objlklc. insofeol uicht
slu frciwilligeö Ucbcrcinkommen beslebt. crst nach
Nschiokraft dcs Eroroorialiouscrkciiülnisses stattfinden.
I n ^>i!lr>! . ».w sli sll>r Geflil)l' a», V^r^u^e l'biu.iltcf.
c>ab so.̂ ar ti» ordnnu^ölnälilass Erkcn»luiß rcr koiu»
pcteutcn Behorocn über die Erpropriation selbst nicht
abgcirartet weiden l.,»n. kan» zivar die Okkupation
dcs srfordcrlichlil Ol'scflcs auch noch frübcr. nölbi«
gc,,falls durch das Bc^irlsamt verfügt weidc»; doch
bat dasselbe m<t strcnger Vermeidung jeder Willkür
mich ill solchen Fälku vorbcr init Zuzichnng dcs
Eigcnlhümcrs odcr ciucs Bestclltcn dc^sclbe» die Vc»
schaffcnhcit und dcn Wcrih des Gulcs erheben zll
lassen,

T r i c s t , 18. Ma i . Den Herren Dr. Mittcr v.
.ssaudlcr. u„l) dcm Direktor der k. k. Handels» und
nalltischcn Afademie. Fregallcnkapilä" v. i.ültrow, sind
voil S r . Ma j . dcm Kaiser für verschiedene Wissenschaft»
lichc ^cistungcn goldene Mcdaillcn vcrlicben worden.

— Voin Militärkommando dcr vcnelianischen Pro>
vinzcn ist eine Knodmachli^g dcs Inballes erlassen
worden, daß Kommissionen cingsseNt lvordrn sind. dcrcn
Aufgabe rs sein w i rd . die >n Folgc cincr frühercn
Kulldmachung von der Bevölkerung sammt den Waffen
allch abgelicferlül Waffenli^nzen s,„er Nevision zn
nnterzichcn lind je nach Befund neuc ^i^enzril aus^u»
ncllcn und den bciresscüdc» Individucn ilire Waffeil
fc'danu sämmtlich oder wrnigstens zum Theile zurück'
znstellcü.

E p i ^ l ' u n , 1 " . Ma i . Kurz vor dem Erscheinen
der französischen Gsk^drc langte Sc. kaiserliche Hobeit
dcr Erzl!cr;og Ferdinand Mar von sciner Inspcklion
der in '̂!ssa ind Gravosa geankertc» Kriegsschiffe lind
von dem trostreich!-!, Bcsnchc des klcinen Rcstcs der
Schiffseqiüpage des erplodirien „T r i t on " in Nagnsa,
auf dcr Rbcde von Spig>,on an.

G.stcrn Mittags kam die französische Eskadre in
Sicht. Alsbald wurde ihr dcr Dampfer «Inpi tcr" .
Kommandant Korvctlcnkapitän Polorm?, ,zn>n Zircckc
der Nckognoszirling. cn'gcgciigcschickt. Sonderbarer
Wc<sc irugcu die fciudlichcn Kricgsschiffe krinc Flagge,
und crst als dcr „ Inp i tc r " ibnc» mit seiner stolz
wehendl» Flagge in die Nähe kam. hißten sie dic ih.
rl>,e. licßcn die gekaperte» Schiffe los. nnd d,r erste
fran;ösische Schuß ivnrdc auf den o'slerr. Dampfer
losgcfcllcrt. Der „Jupiter" vollendete mit einige»
gesch'ckien Bliuegunge» scinc Rckognoöiirung, wobei
ibm das lrhabcne i?) Schanspicl zu Thcil ivurde. wie
da) französische Linienschiff „Napoleon" <^10l ^ano»
nen) auf ein östcrr. Trabakcl Jagd machte und das'
selbe wirklich anch abfing.

Der Geslmdhcitsznstand der Mannschaft unscrcr
Eskadre ist höchst lcsricd'gcnd. i'.,r Gcist vortrefflich
»mc. mit Begierde sieht sie cincr Gelcglnhcit llltgcgct',
sich auszuzlichnc».
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A s s r a m , 18. Ma i . M i t dcm tiefsten Leidwesen
müssen wir melden, daß der Zustand S r . E^ellenz
des V n n von Sllindc zu Slnndc mehr hoffiuings.
los w i rd , indcin dic Kräfte fo!lwäl>rlnd sichtbar ab»
llchmcn. Sc. Excellenz wurde vor einigen Tagen mit
den h. Stcrbsakramcnlcn uersthen. (Agr. Ztg.)

Deutschland.
M ü n c b e u . 12. Ma i . Der Zudraug der Frei»

willigen zn dcu diesigen Viegimentern ist sehr groß mW
manche Beurlaubte „nd unlno»t>rt Asftntirtc, dic erst
i>, ^ Nochcn einzntiete» hätlen. rücken schon jetzt
freiwillig ei». (5s ist dieß dcr l'eslc Vcweis drr Herr»
seyenden Sti»,mnng lind Kriegslust gcgc» Napoleo».

«Morning S t a r " bringt aus P a r i ö folgende
Miüdeilung über eine gegen ^ouiZ Napoleon ange>
zetlelle Verschwörung: „Verschiceeuc Eiuzelnheilcu.
bctreff^üi) dic Verschwörung, d^» Kaiser in dcr Nacht
dcr e»üe» Aufführung von Meycrbcer'ö «Pardon De
Ploeriuel" zll e r u i e r , , . sind in's Pul'likuin gcdrliu»
gen. Der Verhaftete heißt Vendomc; er ist von ^'l l le;
vm-ch scine Euil 'üllungrn ist cinc wcilvcrzwligtc furcht»
bare Vcrschivörling gegen die N'egi.rllng zn Tage gc»
kominen, von drr die höchsten Pollzei^cainlen crNärie»,
d"ß sie nnlcr allcn bis jcyl eutlcckicu cicjcuige sli,
welchc nnll! den Mulbigsteu verzagt mache» könne. Die
Osscllschasl. dcren Mitglied der fanatische Mcuchel
'»örl'cr ist. fcheint allcn Manuell,. dic dcr 2. Dczenl.
l's»' ans Rndcr brc,ch!c. den Prozrß gcinacht zn habe».
I'der wir» anf Gr»nd seiner Thalcu. wic sie >»>
„Moni icur" registrirl sini'. vcrnrtheill. und fti»e Sün>
d ln , die er. seine Gewalt geg'ilüber dem Volke miß
lnanchsüd. bsgaugen bat, werden nach ihrer Beden»
tuna, gcivertbcl. Es ivürdc indiokrit stin. anf die
N.nnn, ei„zllncr Personcn hin>uwelse>,, ab.r cs i>l
gar mch< schwcr. n'lnn man a,if die llngebeu.rliche
Vcdan^ll,ng sogenannter polilischcr Vcrtn.-chcil zllr»ck.
l'l'ckl, sich ^ d,nkrn welche Ooler sich oirse rächende
Gerrchligscil „uscrsrhen hat. Diesl Glschichlc. ^ic
>»an i» Paris recht wohl lc»»l . liol) t>cr nl'ernainr'
lichen Aiislivngungen. wclchc dic Polizci gemacht I M ,
c,nen Schleier dVn'U'cr ^ i zieben. hat dlwi rk l . daß
man sich lii'c nnd d.i die R'eisc deü ^.'isrrö so erklätt
l>at: cr slnrze sich in t'ie HUlegOgsf.'yrcii. nm nc'ch
vicl g rö l t en Gefiihll-n zn eulgeyen. Man l^nchl
l,0ch anf. ».'enn man r>ic einslünmigen 3infc d>r Tlnp°
pcil Vivl! ll< Üln'l-Ip v<riniu>nt, niw sic dic Marsc,ll<nse
singen hott; di^ß. sag! man. ü'l anch der Glnnd.
warnin gewisse Regimenter auf der Gnrtelliadll nm
dic S lao l weiler l'efövden nnndeil, slalt sie durch die
Slrxßcil li'^ischircn ,;n lassl».

Itttlionisclie ^tnat^».

^van^'sischlN ^rovmzialblälM'n wiro ane! Ällcs-
s a n d r i a geschrieben: „Uni dem Zelc'zllg^plane nnc,
dcn stvatcgischcn Vewegnngcu nudr Einheit zn gci'cn.
ist nian üdrreing.l^'Mmcn. dic Tiuppen dcr beiden
veibnnl'slen Nationen zn verschmelzen; jeoes Aimer,
lcrpö. «von eincm ftanzösischen 'Marschall befehligt"
wirr» ans drei fvanzi'sifchsu Divisionen lino einer s,n'<
di"ischtn brst.hcn." (Auch cinc Befreiung der «Na-
tic>N(Uitcit.«)

^ Das off,ziel!c Bulletin aus T u r i n . 16. Ma i .
^'">d>?. m.'loet ül'er den Einzug L. Napol,onö. die
"^ 'ö lü rüng hal'c ^dic Icdhaflefte Frcndc lmwgcge>
l'en." und sin Trinmpyl'ogen h^bc die Inschrift ge>
^ " ^ » : „Dem Erh.'N de« S,cge>ö von Marcngo!"
Da o.is schilchlc Wetter noch i>n,:,er anhielt, uno so
"Ut hoher Wafsc>ftand. Uebrschweminnngcn und
Unwegs^,i,fc,t. so ist i», Plane, r^ß l'ic großl N Kriegs»
Operationen noch 8 — 10 Tage anfgefchobcn werden sol>
lrn. M.in erw.ittet dri rist.r Vcranlass,mg die Echel'nng
brö Pvin^cn Napoleon uil» dcr Generale Mac Ma>
^ ' » . Nicl und Negnault c>c S t . Jean d'Angrlo znr
Marschclllswnrde. I » Betreff des Herzogs von (5l)ar>
trcS wird ^'. Iiar)olcon t»ie Aruöernng l'cigelcgt. cr
werde mit Vergnügen bei evsser O legeulx-it dcm Her»
z^gc von (5l,avlllS mit eigswr Ha»v dcn Ordcn dcr
Ehrenlegion nberrcichen. Der «Indepenoanee Vclgc"
wird geschrieben: Dcr Herzog m'„ fthm'lre^ wurde
von ciuigcll Personen iil>cr c>en Z,vcek. weshalb er
dc» Fclozug im piemoutestschen Heere mitmache. l'e>
l^sst. „ Ich bin dier", soll er geainworlel haben,
"m das Waffenwerk zn lernen; ich bl!i>,chc inir nber
bie gel'cimcn Ursachen und das Ziel des Krisgeü leine
bedenken zn machen, ich dieoc in cin,r lapferc» Ar>
'l'^c unter li»em lonstilniionellc» Könige, oer meioer
^mnilie stelö uielc ^reunulleljfsit l l l v icc ; ich ka'mpic
" " dev Seile französischer Krieger, alls^ Audcre geht
">ie>, Mli,ts an."

— Ans V l o i l l , ?. M a i . >vir^ geschrieben, ein
^nzönschcö ^ilucincginlcnt, wclchlö al>inarschir>n »olttr.
babe Gegenbefehl erliallrn. Man erivartc so.zar cinc
^crslartnng uon 3»W0 Manu. Anch von delachirlen
3ovts sci i ,^ Rcdc. wclchc i» d>r Ulngcbllng i)lom^,
auf dem Hügl l der Porta del Popolo nnd dcr dic
^ t " 5 t Uingedcildc» Erhöhungen crl'.mt wcrren sollen,
^rner. i l Ooyon ,>sl im Gebeimen ciuc Ncise „ach

" Nomagna gemacht baben. um die Stell l lüg der

Ocstcrrcicher kenne» z» lernen. Es heißt fermr, cr
hadc sich geweignt, den an ih„ ngangenc» Veschl,
die Artillerie nach Picmoni einschiffen zn lassen, nach-
zulommcil nnd habe die V^nmworl l ichlci l für diese»,
Ungehorsam auf sich gcnommen.

Vermischte stachrichten.
Dic Befehlshaber oer f r a n z ö s i s c h e n Schiffs«

stat!oi>cn im großen und i,n ail.nnischrn Ozean haden
Die Weisung erhalttn, c'ic öst.rr. Hregallc «Novara",
weil auf cincr wisse»schafilichcn Erdumseglung begriffen,
zu schoucu.

— Vou Charlcroi schrobt man: «kürzlich war»
tctc am Bahnhöfe ein elcga„l gcklridclcr jnnger Mann
auf dcn Schnellzug uon Köln nach Paris. Hanm traf
derselbe cm, a!6 der junge Manu mit einem Sat)c
dnrch die Hchciben des Glaösensterö anS lcm Warl-
saalc sprang und sich in cincn Wagcn stürzte. Dic
iiüisclwcil, wclchc in dicsrm Eonpli saßcn. waren um-
somehr übcr dieses mcrkwürdigc Vcuehmcn überrascht,
als der junge Mau,i cinrn langen Dolch zog. und zum
Schrecken dcr Damen, dic ciu fürchttrlichcS Angstge-
schrei mchaUeil ließen, daniil zn spielen begann. Allc
Vcrslichc deü Zug» und Bahnhof-Personals, dln gr>
fäbrlichcn Me»schcn aus dlin Wagen zu entferncn.
waren veigeblich, cr schrie in einem fort : , ,„Ich muß
»och heute nach Paris . . . ich mn>j . . . Kennt ihr
mich nicht? . . . Ich bin der Nonig von Belgien- ich
muß dcn Baiser rcr Franzosen nmdruigen l " " E»olich
wnrd.n Gendarmen requir in. nud von diesen ließ oer
Verrückn', in welchem mau spater mnn Professor er-
kannte, dem dle gcgcluvär!ig»u polilische» Veryältuisse
z>l Kopfc gesliegcn swd, sich wlUig vcrh.chcu.

— Nach c,uer ^orrc>poil0cnz vo,, Shaughai ist
die Hauplllaol von I^pan. 'Z)ed0o. von einer furch!»
baren Zcucrobrunsl hciiugssllcht worden (die Zcit ist
nicht angegcblü). Da» l »en außerordeullichen Vor»
Uchls>!>a!̂ regcl» sind U»glüel6faUc dlirch Feuer iil dcn
j>!pancsijchen Släc>lc>i selten, da an allen HlraöeiucklU
Tag u»d ?iacht Fcnerwachrn anfgesnllt sind. ES
sollen mehr als .^i.l)00 Halls.r o.r <51<un!nc>> Rant'
geiroroen sein. li>l0 d.iö ^^ lcr soll zwei Tligc und
Nächlc aewülh't hab>». cyc man seimr Meister wer»
oc» konnt.-. Da daö Fcilrr geraoe das Viertel br>
troffrll. wo die prachlvoUslci, ^aoen nnd dic Fabriken
von l!uz'usm'tiül!' siud. ,o wi>d dcr Schaben scpr be
irächilich sein. Die am mettlen Bsschaoigtc!! sinocn
aî cr U»lcr>uii)nng bei dcr Regierung.

Neueste Nachrichten und Telegramme.
Tr ie f t . Wir verlanlct. seien scchö englische

Kr,e.mch,ffr '» d.,, H.„ .„ „ ^ . ^riell beordert, A.loerr

ne^i^ga^^^./^" -u " " ' " - . " ^ ^ .
Dcr lngli,chc H.nioclsdampfcr «Duno«. wclchcr

das Pottpackct »ach dem Orient I'cförocru sol^tc, ist
von semen Nieder» nach England zurückl'ernsen words»,

B e r l i n , 1l>. Ma i . I,n A„glsicht der Rüslun.
gen, wclchc in Enropa voigenoaliucn wcrocu. sind
in R'nßlaild folgende Dispositionen getroffen worden:
Das 1 . , 2 . , 3. . l i . und l i . Aimeeto^'? werden mil
drr dazu gehörigen Arlillcric nnd H^'.valleric foforl
auf HUiegofuß gestellt. Alle Ncservcu, sowie dic Sol>
datcn. wclchc Urlaub auf u„bestim!Ntc Zeit hade»,
werde» zu dc» Fahucu berufen, dcr A r t , daß sic n«
:l Monateil marschir.n löunen.

B c r l i » . lt>. M.n. Ihre k. Hohcil die Pri»<
zlsjin Friedrich Wilhelm reist molgcn über Antwcr
P.N. wo cinc k. englische Pacht sie erwartet. m,ch ^on>
don, znr Gcbultölagsfeier Ihrer kgl. Majestät von
Großbritannien.

V r r l i n , 18. Ma i . Die heuügc «Bank» u»d
Handelszsitung" r»thä,t folgende Mcloung: «Man
yat h'cr. wie gl^ubirürdig v.rs'chert w i rd . i» bohen
mililär,schcn Nrcl><» oie Nachricht crhaltcn. d.,ß die
französische» Truppen. w.'lche dc» MontCcnis paisirt
hadcn. schon jchl Vcrlnste erlcioen. wic nach ciuem
blutigen Trr f f ,n. Dic Soldat.» solll» in fthr un;u.
länglicher Blklcwung dem Negcuwrittr auogcsrpt ĝ >
w,seu ftin Uno gioßc Massen Die Hospllalcr fültt,,.
Der Tr.'nspott habc bierulch Vcrzöglrungcn erfahren,
ivelchc ei»c Abaudcrnng dcr Operationen znr Folge
a/habt yadcn jollcn.

V t o d e n a , Nl . Ma i . Gestern velsnchten >̂l>l1
Frcischärlcr lincn Angriff anf ^osdinovo, würden je»
doch mit V>rlusl bic« Eal'lelpoggio zurückgeschlage».

P a r i s , 19. Mai. Graf Ponrtalcs ist nach
Verli» abgereist, wic dic „Panic- mcldel. in Fami»
licnangcllgciiheilrn.

P a r i s . l « . Ma i . Dcr „Moni leur" meldet
aus Alessaiwiia vom 1?. d. : ?iapol<-oli l>,t stch ge>
stern nach Valcnza bcgcbcn, um dic Vorposten nnd
dc» Wasserstand dcS Po zu bcsichllgen. Hsxtc Mor<
gens besuchte cr dcn Koilig Viktor Emamicl in Oc>
l iv iano; er war um 6 Uhr in Alessandria zurück. Die
Witterung ist besser geworden.

L o n d o n . 1« Ma i . Dr r heulige „Advertiser"
meldet: Frankreich NüD England sollc» eine gereizte
diplomatische Korrespondenz wegcn der Aufuahme
östcrrcichischcr Schiffr in Malta führe».

B e r n . 18. Ma i . Die eidgenössischen Truppen
si»d gegen die an dcr Grenze des Tessl» litfinllichen
italicuischeu Flüchlüngc cingsschrittcn. u'l-lche cincn
Versuch zur Revoluliomrung der ^o,nbardel machten.
Es winden bei diescr Gelegenhrit mchrfrr Kisten mit
Waffcn und mehreren Tonncli Pulucr konsiszirt.

(Presse.)
B r ü f f e l . ! 8 . Ma i . Dci „IlioepiNsaiice" wird

aus Par i s , 17., geschrieben, daß slch oasclbst eine
sl'igen^e Blsorguiß üblr oic drohende Haltung Deulsch»
landS kundgibt.

Prlissier soll am 20. nach Na»cy abgehe:?, »lno
oie Il'hciu'Arinec vorläufig nuf 1^0.00l) M'!nn gc>
dracht werden. (Presse.)

t t v u d o n . 18. Ma i . Dcr „Advertiser" glaubt
zn wissen, daß dic ^ibcr^Irn glcich »ach Etöffumig
des Parlaiulutö das Miuisteriunl a»greifin wcrden.
Deinuach b>abslchtigc>l sie b>i dcr Aorcßoebatte cin
Aimndcmcnt zn stellen, worin dic P.'rlame»ls'3iefc»llN
verlangt wi ld. Sol l lc dasselbe verworfen werden, so
wolle» sie ei» dircltcs Mißtrauensvotum beantragen.

(Presse,)

Handels- und Geschäftsberichte.
T r i e f t , 13. Ma i . (Wochrnbcrichl ) 'lluf Kaffth

lvirkle cies.lbc Ursache ciu. wir i>» der vorigcu Wochs,
! nno l̂ er Umsah, war bcirächllich - dazu lonnnt noch,
daß slch der Vorrath vermindert nnd wenig l lwar t l t
w i rd ; die Preise siud daher steigend. I n Zucker fand
ganz derselbe Gau^i des OsschäfttS S t ^ l l . wie in
N.iffeh. Pfeffer s!w.,S zu hol'eren Preisen gemacht.
'^.,nlnwol^e rt'ei i'sschränltlr llmsal), dennoch w:rki,n
dic bcssfie» N>.'tir»,>gen aliS Liverpool hier ei» nud
cmc größere Fü ig le i t machle sich l»c»lsrlbar. Nollie
Rosinen und Horiulbt!! schr lillbrdlntcild verlauft,
Preise nominell. Weinbeeren slzil. mäüigeS Geschäft
^li höderen Preisen. Fcigln (5alamala wenig gf>nachl,
aber behauptet. Iobamnsbro! biilreichenb lebhaft mit
fortschreitender Vcssnung der Picisc. Haseluüssc sizil.
mäßig umgrssl)t zu höheren Preise». Mandeln bc«
schräostcö Glschäfl zn festen Preisen. Gummi cmigt l
für- Kl'M'üissim'cü a»s ds,u AllSla»lde lmt) für den
hil-slgcil '^co.,lfz!l .Mi faenfn Pl l , , ' . l l vslf.n'f l . S t . ' l ' I ,
^Urißl'lcch. V le i , KlN'f.l- li»o Zum z», s,hr ftftsii
Pisifcn verkauft. Oel .niimirl l>ci pic'gsess,vel' Sl, l<
grrung des Preises. Hänic nicht uoelhedlich innge-
ftl,t. doch slud auch einige schou früher effelluirte
Vllkälifc rcgistrirl- dcr Vorralh ln.ipp liud Preise be«
hanptei. I n F.lN'hölzcru weilig gemacht, Campcche
brsftr l'ebanptet als dic anderen Qual. Wachs be<
schräültes Geschäft zu behaupteten Preisen. Knoppern
;is>ul!ch umgssehl zu etwas bcsserrn Preiscn.

Die G'licidsprclse erfuhrrn Anfangs dcr Woche
sin? Hausse vou W—l?;pOl. Der Verkehr wai aui>
m i l l ; doch brachte dir tel. Dep. vom ^on?oncr V/o»'
tagsiuarkt rineu Stillstand hervor, die Preise blirbcu
jedoch fest. )!ngek0!N!,lc»: '13.«0l) S t . Wcizsn. l000
St . M a i s , nnd 36W S t . Noggcu.

Getreid - Durchschnitts - Preise
m 5! a ! dan,, c,!,! i ^ . Ma i l^5l».

Ein Wiener Vi.tzcn l ̂ ' ^
iü dstlrr. Wcihr.

ß. sr, > l l . fr. '

W.izc» . 5 :;'/.,' S :,«
Kil^ir»^ — — ^ f<l
Hill ',nicht . . . , . . . — — 4- v:l
K ' rn 4 l ^ i 2»
G'r!) l A 21 A l «
Hirsc :l ^ ^l>
H'idl» , , . — ^ 80
H'1N! 2 ^.» 3 ,»2

«

Meoralogischc Beobachtungen in L a i b ach.

T >' ̂  ".^ ' cl,»», 1 B . M ' M ' t o ^ ' i d „ , ^ . l i i ,a,„», " ' ' " ^ W i t i c r , , „ g l,,,:n.» 24 T,u»d.« «n
^ ' ^ ^"'""^ ^

l7, M>,< <» lll.n u'.,^. ^ ^ ^ . 4 » - Ž .7 ^ l . 0, slin lh. i lw. 1'i.l'.l
2 „ '.'III),», ^?.', .l>!» - > 2 , « .. ^VV, mi! i , !m, thnlw, l'swl'lsi < ' - 7 l

^ ! " ^ - 2'.'i', .<»" -s- 6 . " .. >V. s^w.ich tl,.,!w. b.>rüttt
l X ., « Uhr M r , ^ 3?5, <l? > 8 . 5 ^>r. >>^', ' schlich ^ ' lh .Üw, ^ ' r . ' t t l '

'̂  ., "^chm, ?^.', ,!<2 - ' 2 , 0 .. 5VV. schwach ^s<1'N ^ 2 «
'0 ., AI't>. ^24,?>! > ^ . 2 „ ^XV, scl^ch th.ilir. !swl>ttl

Druck mld Vcrlag von IlU'az v. Kleiumayr 6c F. Vamberg in Laibach. — Vcramworllichcl Redaltcur.- 3- Bamberg.



Börsenbericht
a u « e , m : l l i t » ! d t > ! a l t e e , r ö s t e r r . f a i s . W i e n c i Z , ! t U ! ! < !

Wie»< l«. Mai Mitt^ö. l N!'V.
<Hlriüg >« (^lscläfl, » attc Sl i in» uu^. — 9<», Echllissc

Oesscntiiche Schuld.
V dcs S'tmttc?.

' . ' I » , ' 5 , N a t i m n i l - ' . ' l n l . l i c , , j » . > ' / „ f u r ! < ) < » N . < i ^ « < > N ^ ^
2 < c > m , ^ i h i f ! , " . ' » < . G > r l l , ^ u . ' i " / , f » r > < > < > ft. —.— —,—
V i c t a l l i q » . » ; z > , 5 ' / „ j n r X X ' s l . . ^ ' ^ . ' i ä 5 . > < )

! , ! ! t p o l l ' s . V . "', » ^ 4 f l « > f l . ^ « ! » , — > ' < l . )

< 2 o m o - R , n t , , ! s c h s > n l , u ^ 2 I < . » u « t i - . 1 2 . — 1 » . ü U

^i der Kronliinder.
Gnmdeittlastungs»Obligationen

». Ni,d. Ossterr. z. 5 ' / , für 100 ft, 8».— 90.—
. U n g a r n . . . . 5 ' / , „ ><>«.. « 0 . - S l .—
„ Tsi». Van.it, Kro.it. , l . Slav, zu 5 ' / , f. l(10 jl, 5« — 5'.».—
„ O'alijic,, . . zil / i " / , fur NW ft. 55.— 59.—
„ t t r Bufl'wma « 5 " / , „ <l>l) „ « 7 , - 5« —
. Sisl'.ulilrgei! ^ ü"/, « >"" „ ^ ? — ä?.^l»
., and, ,»in'uiü!ldlr .. ü°/, « l ' U „ 7.i,— »>.—

»l. ».r !?>nI>,'su»gs-.Nlaiiscl l«<!?i» .','/, I- ><><» sl. ^ . " - - ^

Aktie»
dlr R.itirn.Hlanf pr, S t 7l!l> — 7 .'<.—
d. Kr,dit-'.'lilss.Ut snr H.n>.del x, ^)swllt>e zu

i?<10 ,!. 5. W, pr. S t l l l l .70 !7»2,—
d, n.-ost. ^e^ ' i»^ ' ! , -^ . sell schist zu 500 ft. 6 M . ^.»^,— ^5^ .—
> . , « . i i f s s . i d . - N l ' i d l ' , ! ( ) < ) < > ,!. l § M . p r . S l . I Ü 0 5 , - » / » ! < > . —
d , T l . i . i < ^ ' ( ; l t t ! ! d , - ( « . f t ! l s c h a , t z > i ^ « 0 si, « ' 1 ! / .

l ' d . r . > < W ^ v , v v , Z l l ! 1 0 . - l « i > . 5 0
^ . . ^ i s . l 5 ! i f t l ' c t l ) - V . , h ! i j l l 2 0 0 ft ( 5 M . » l i t

! 4 < » N , ( 7 O ' / . > ( z i » ^ i l ) l u » g N ' S t , . t l . ' » — l l « - -
d s u e N l ' l d l l l K s c h ^ . l b i u s b . ! i < » 0 L C ^ p O > , , l ^ . 5 < > l ! , i , l ' » < >
d T l f l i s ^ . U » ! z i l A ) " ft. b ' M , > » i t ! « « i i . ( . . < > ' / „ !

U i » z a l ) l i i ! > ^ ^ ' r , S t l » ) 5 . — U > . ) -
t . s i l d l . S l a . n s . - . l o i u b . - v l i i e t . m i d ( § » > l l l ^ ! - i t > i > ,

( ^ i s s i i b . j > 2 0 > ft, l ' . 2 9 . » l i t 8 l ) f l . ( ^ l ' V . )
< s i n ^ i l , l . n ^ u c r r . E t < » > , - « I ! » , - .

> , N a i s c r F ^ , » < < ^ l ' f t s i D n i o t l ' a k » z u ' ^ < 1 < > f l . » d e r
5 0 0 . n . n u t « i l » si. ( I U » ' / . . ) l z i » ^ b l ! l » t 1 P r . S l , —,— —,—

,̂ '̂st, D.-,i.nl D.il»l'lfchiff:^sscllsch^it ju
»,50i> fi. ( i ^ . l > r . S t ^l^N,— 3.1 i , -
d. 01'l.ll', Vll>ye in Trisft zu .'>00 si. <^2)i. , , - .— lN<>. -
d. W i .n i l I.nüpsü,, Alt,-"",,', ^ l .M» fi. (!lH»i. N.'W.— - ,—

Pfaudbvicfe
d,r l t i iähvi. i^l . ' , ' , . f i r !<»<> sl. . . tt^l.— '.»4,—

N.i<i<,'»>'ll,'.N!! l >(»jcil,>ig z,l ^»"/, sur l<»l» , l , . i»<>, - !», —
a», d ' ^ l . ^'c>ll>!,'l'.iv z» 5°/.. >»r !l»l1st, , 7N,— <7.—

>.'l '^.Ui^i.'ld.uilz »'^»»n.Ullch ,̂ » >')'/« I'n Uw fl "!». - "'.'..')<>
ausl'ft, W^bruu^i^ . i los! .i l^ii. '»°/. »r !','« , l . 7 l̂ .'><> 7^.—

dl»' ,',lcb^-','l»i>>lt sin- Hand.l ii»^ (^sN'.rl'f
^ , U»0 i l . l'l^crr. 'Rl.i!)>»,!g ^'r. >r, t. . . «.'». 8.» .'»0

„ Dcl!.ni'^>ii»plschlsss.i<)!t'OlslIIsch>!st jn
zn NX» ft (5, M . l'r, L l W . - l) l -

<H»^»I'̂ Y ,,ii 4U N, (j3)i, pr, C l , . . . ? ! .— ? ' i . - -
S.,!»! „ w „ ., „ , , . . :;H — : l tz . -
'ilalsjy . ' " « ., « ^ i l l — : n . —
6l.ni) . ^l) „ „ ., ^ . . . » l . - ^5 ,—
E t . «tül' is « ^t) , .. « ., . . . :<2 . .'lH —
Windisch^.1^ „ 20 ^ , , lU.— 2 0 —
WalXicin ^ !î ) „ „ „ ^ . . . ! i2.— ^ l j . -
Neglcl'ich „ l ^ ^ ^ ^ ^ . . . 1!l.— »^.

Effekten-Kurse vom 19. M a i 18.'>9.

l . Veffe,ttliche Schuld.
^ . dcö S t a a t e s .

I n ösltlr. Währung . -n 5'/« für 100 f l . 54 ,»<> d. N
sluS rein !)!i,tlo«al'?l!l!shcn zu ü"/, s»r li)n fi. U3,7l> o. W
Vlttalliquc« , ü ' / , dttto ütj,^<> ö. W.
Mtla l l iqm« . . . . „ 4 l / 5 / , t t t to ^»,50 ö, W.
^!iel^!liq»cs . . . . „ A"/, dctlu ^»>, l', W,
M i t Vn l ^nmg : Vom I.idrc l«..'.» dcltc »>2<w c>, W,

U. T.-r Kronlcindrl.
O l - U l l d t N l l a i l l i l i j i e - ^ d l i n a l i c i i i t ! , ,

^ ' l ' ü l l n ^ n ü i i ' / , ! . t < ^ < ; l 5 t » ^ ' , A ' ,
s t > . , ' l l z , , ! l , 5 " , ! l l ^ i i l > ,'. W

2. Hcticn.
D . r N . i t i V n a l d . i n f . . . . P- . S t ü c k , 7 ! U , .'. W ,

^ ^ i s r i l - ^ l i s l . l l l s l , r H a n d t l u » d
l > ' . ! l > . l l ' . , < ^ d i t t o l . l l 8 i ) ü . W .

, 5 < a : s n - ? i l ! d . ' ^ l l ' l r d ^ l ü i ! < > » 0 f > . d e U ^ ! 5 ^ 0 ö . W ,
,. S l a a l e l - l N s c u d . U / n - ^ . s c l l , , c . d < l t c > 2 > > l . l < l ^. ' ^ l < ,
^ s i l d - > i ^ l l s « i i l s ^ ' l » z U . r ^ i n .

s ! » , ^ « l a ! ' N I t l l o l l s 2 » ) > > , ? i ' .
„ >>>!, T l,'»au ° T.imvsschiffsal)rts'

b » l s > I l , c < ^ , t z » l ! U , l . . . . ^ c l t o A « , l ' W ,

^j. Ps'.uldbrieft.
Dl r Natioiiall'. auf <^'i, «jähr z» o '« f'ir l«0 ss. ! " . ''. W.
De. Natwiiall'. au, ost. W. ucrkol'. zu5'/, f„r l>!»fl, 7^, o. W.

D,r Klcdit.Aüstalt für Handel »nd
^cwcvbl vr. Stiicl. 5',. ö, W.

Wechsel-Kurse vom 19. M a i 18.'i9.
3 HUolmtc.

?l u ssi^ bl ! r g . . flir l0<» si. Nldd. Wal,nl»>i . !27, i»
<̂  r a n s f u r t .1. M . siir !<»<» ^ s»l>d. 'R<ähr>l»g >̂ 7,.»<»
H a m b u r g , . „ lN<» Mar t Bauco . , . l l l
^ o » d ? n . . . „ l0 P,lMd Sterling . l ^ , « 0
P a r i s . . . „ 1N0 Fcanfcu . . . . 57,55

Kurv der Gold-Sorten.
» ? > < ! , ' > i l i c ! ) ^ M u , ! z ? u l a l l ! i < » j j s >

> > I l w , c h t i g , D u l . i l c n N 7 «
K , r » . ü Ü ' U ' l

Hold- Ulld Fcill»cr-HNlrle l'. 18. Ma i 1859.

ss. .Nroncii >»>,<) —
K.us. Aimi j« Dualen «gio «.«2

dto. Wand, dto, „ <l.8O —
!)iap!?!tonsd'!ir „ > l .80 —
Kouveramsd'or l l»>0
.>r!ldrisl>sl''or „ l2.<»0 —
«luisd'or (deutsche) ., . . . . . N l»5 - .
^u>il. öl'>.',rci;>»5 „ l4ü<>
)tu>slsc1,>c ^»!>'lri<i!c ,. > l ^l) —
will's, 4 l ,
^c>ll!!Hll)>,!>r — —
l'Xililüch»' .Nâ sa Ä!>w,isu»gs!i . . . 2.2 ^,'il>

Fremden Ilnzeige.
!> , ! l7. M a i l^5!^.

Hr. ^iu^k^, Plio^ii.l-, - - Hi , V.'ldeib.'r, Hau-
delölliaini, — H>. Coü^ i , '̂ >alUlNttlM'hmel' , —

F:-. Makov!,;, Beamtenswitwe, »lnd — Fr. ^»ee'
hubci', .^apilä»') - Gatli l i , vou Tvi«st. — Fr. M.rle,
M^jolsluil!»,'!', peil Pra^,

K. K. ^ottoziehungen.
In Trieft am »8. Mai l̂ 5!>:

?N. l? «0. ^ll». .it).

Die nächste Ziehung wird am 28. Mai
lÜ5!> in Tricst gehalten werden.

Z i ! :^ . « Nr. <l»6l.

Kundmachung
S a m s t a g am ^ l . d. M Vormiltag um

l l Uhr wird die Heumahd in der hiesigen
Sternallee für das laufende Jahr lizitando
veräußert werden.

Sladtmagistrat Laibach am 16. Mai 165».

Z. 850. (N)

Kapital wird gesucht.
Auf ein Haus am Hauptplatz

wcrdcn »000 ft. gegell Zesswn mit
hinlänglicher Privat - Sichcrstellung
gesucht. Das Nähere zu edener Erde
Nr. .'i!0.

Z. 8««. (!) "

I:, »W» MMT<^>lTV>RR ^ i V»ch>. ^»usl- >»,d Mllslk.i!ilill'.i»d!»l,g i» '̂«ibcich s»,d wcl>„> wilder

Karten vom Kricgsschlluplatzr,
smvl 'b! >.'l)l! tD l 'cv . I t a l i c ! ! l 'p lü l c , ti l(j Mlä> '.'l',1 der s>a>!^!> H i i l l ' i ü s s l , i l l ! P i l i s c vl)! l l l l ) Nk r . l ' is ^ fi,,
l i „ q c l v l ' f f c l l nnc» w e r d l l l zlir ß l f ä l l i ^ e l , Al)».il>me sn>^fl . 'hl l».

V c i dirssr Gclcssc„ l ) l l l evlaobl sich dicscl l 'e. ftiüll c>»ch il>r ö l iger von a i l d n n . d ru j rp iac» Z t i t u c r «
l 'ä l t lüs i rn lnlsplschsüdr ^ l i r i e i i . » i l ^ : T a s G r o ß h e i z o q l l'>> m V a d l n , ) t ö n i ^ r e i c h Ä a y e r n ,
D ll l !»> a t i l » ^ ' M o » l c „ e n r >.' . ^ i a » k r c i c h . H l r z o ,i > h n >n N < i s s a » . d i e p v c » ß i s ch e
R l) e i n p r l) V i l i z . d a ^ K ö l « i ^ r c i ch W >> r t l r m l > c r g : c . . « n i f m c r k s . i m ^> n m c h s » .

Ankündigung.
Mit Bewilligung dcs k. k. Bezirksamtes zu Karlstadt in Kroatien,

werden in der an die Stadt Karlstadt angrenzenden Ortschaft Vania
mehrere Huudert Eimer vorzüglicher Otizher Weine aus den Jahrgän-
gen «8,54, l84tt, i854 und lU5tt in dem daselbst befindlichen gemauerten
großen Kellcr, am ^0. und allenfalls . l l . l. M . Mai lk5i) in dell Vor-
und Nachmittagsstunden in größeren oder auch kleineren Parthien im
Wege cincr freiwilligen öffentlichen Versteigerung gegen gleich bare
Bezahlung hintangegcben werden.

Kauflustige wollen daher am 30. Mai um 9 Uhr Morgens auf der
Bania erscheinen, allwo die erliegenden Weine auch vorläufig erprobt
werden können.

Karlstadt am 15. Mai ,859.
H 89/. ' " "

Gefertigte zeigen hiermit an, daß diejenigen Herren Haus-
besitzer, die in ihren Häusern leine passenden Lokale fnr die
Unterbringung der zn bcqttartierellden Mannschaft haben, dieselbe
für die Lauer der Kriegszcit mit acht Gulden ö. W . per Mann
Mltcrbrmgen können, worüber die Theilttehmellwollendett sick bis
22. d. M . bei den Gefertigten anzumelden haben.

I m Falle dmch eine gute ökonomische Verwaltung sich Er-
sparnisse herausstellen, werden dieselben für einen wohlthätigen
^wcck verwendet werden.

Jones MiiMcliak.
Wilhelm itoKt.

Z. 8 9 l . ( l )

Zur gefälligen Kenntniß.
Wie bekannt, habe ich die neue Assekuranz vom ,.->. Mai bis 15. Juli festgestellt, und schon gestern

den ,l). Mai habe ich um 500 Mann mchr bequartieren nuisftn als ursprünglich nur gebühren. Ich kann
daher nur mchr 88 Mann aufnehmen und i> Herren Offiziere, jedoch nur von'jcmn Häusern, die schon lange
bci mir assckurirt sind. Für einen Herrn Offizier sammt Bedienten begehre ich bis 15. Juni 10 f l . ö. W.,
und dann für jeden Monat 10 fl., ob die Herren Offiziere einen oder durch 30 Tage bequartirt sind.

J. II. Withalm.


